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werke

2019

people in purple
als intermediale und -aktive perfor-
mance aproporiiert people in pur-
ple privaten wohn- bzw. lebens-
raum und okkupiert diesen durch 
kunst. in zusammenarbeit mit sinja 
bertschi und severin villiger konn-
te ein konzept umgesetzt werden, 
welches kunst und leben in einen 
feierlichen zusammenhang setzt 
und werk mit rezipient*in vereint. 
das kollektive arbeiten im priva-
ten raum negiert den gewohnten 
leistungsdruck während des all-
täglichen arbeiten. die gelöste 
stimmung in der gruppe lässt wer-
ke entstehen die am gewohnten 
rationalen verständnis zerren. die 
technik des collagierens ermög-
licht einen regen austausch wäh-
rend des prozesses und unterstützt 
zeichnerisch weniger begabte mit-
wirkende bei ihrer bildnerischen 
umsetzung. in regelmässigen ab-
ständen wurden 2019 bereits meh-
rere ‚happenings‘ veranstaltet. 

art-grill
das mit ivan röösli erarbeitete kon-
zept behandelt kunst als dienst-
leistung mit bezug zur gastrono-
miebranche. in form eines kioskes 
mit einem durchreichfenster an 
dem wir unsere besucher bedie-
nen, bereiten wir kunst aus unserer 
menükarte zu und servieren diese 

durch die durchreiche an unsere 
rezipienten*innen. in performativer 
ausführung werden werke mit be-
zug zur kunstgeschichte plastisch, 
malerisch oder rein performativ 
umgesetzt. 
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2018

happy mistake
b.ross: „we don‘t make mistakes, 
we just have happy accidents.“

	 c.gehrig,2018: „wir erwarten 
keine zufälle, wir begehen bewusst 
fehler - happy mistake!“

mit dem ‚malerwagen‘ im zentrum 
entwickelte sich ein dynamisches 
kollektiv. angetrieben von der 
dringlichkeit kunst auf anarchis-
tische weise zu produzieren und 
den schöpferischen prozess zu 
feiern. 
während mehreren tagen wurde 
ein raum im hochschulgebäude 
besetzt und als werk- und begeg-
nungsstätte genutzt. schamlos 
wurde mobiliar aus den schulräu-
men als ausgangs- oder trägerma-
terial verwendet um es in die wer-
ke zu integrieren.
durch steten wechsel an formatio-
nen innerhalb der gruppe wurden 
eigenwillige werke realisiert, die 
als guerilla-pop-up-austellung im 
foyer des gebäudes gezeigt wur-
den.

	

malerwagen
ausgangslage für dieses werk war 
das bedürfnis, mich vermehrt mit 
der malerei auseinander zu setz-
ten. aus zweckgründen wünsch-
te ich mir eine mobile lösung für 

staffelei und benötigte werkstoffe 
und werkzeuge. stabil genug, um 
es notfallshalber auch als klapptritt 
zu nutzen. formsprachlich an die 
hervorgegangene arbeit (s.y.l.a.) 
angeschlossen, ermöglicht die 
transformation der verwendeteten-
baustellenmaterialien einen surrea-
len bezug zur arbeit. 

support your local artist
kurz s.y.l.a. vermengt arbeit und 
freizeit. zentral im werk ist ein kon-
strukt auf einem trolley-wagen, das 
aus unterschiedlichsten objekten 
aus meinem atelier besteht. aus-
gerüstet mit arbeitswerkzeug zum 
collagieren und küchenutensilien, 
rsp. gaskocher, kochzubehör und 
einem kräutergarten, sowie mei-
nem lebensnotwendigstem hab 
und gut um zu leben - wolldecke, 
schlafsack und rucksack mit klei-
dern und meinen persönlichen 
pflegeset.
s.y.l.a. bewegt sich in schweizer 
städten und besetzt den öffentli-
chen raum als produktionsstätte.
auf der ausgebreiteten wolldecke 
in unmittelbarer nähe zum wagen 
lade ich ein, bei meinem lebens- 
und arbeitsprozess teil zu nehmen, 
zu diskutieren und im besten fall, 
mich zu unterstützen, indem man 
eine postkarte erwirbt oder sonst 
eine gegenleistung erbringt.
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2017

toi toi scratch
toi toi scratches beschäftigt sich 
mit ritzen als gestaltungstechnik 
und dies an einem unüblichen ort. 
dieser, von aussen betrachtet un-
scheinbar als kunstrelevanter raum 
erkennbar - die mobile toiletten-
anlagen auf schweizer baustellen - 
wird im innern von dessen nutzern 
auf eigenwillige weise bespielt und 
lässt werke erschaffen, die eine 
phenomenologische feldstudie för-
dert. ein einzigartiges sammelwerk 
an grafitabbrieben, welche die 
tiefen kerben im obaken kunststoff 
der kabine festhalten. präsentiert 
wurde eine auswahl an gesammel-
ten frottagen in buchform, welches 
leider verscholl. eine erweiterte 
neuauflage ist in arbeit.

bar (werkschau‘017)
die an der werkschau konstruierte 
bar lud die besucher der werk-
schau an eine surreale mischung 
aus lagerhallen-baustellen-gastro-
betrieb ein. zur bar gehörten un-
teranderem die von sinja bertschi 
und mir angefertigten ‚sitzeiemer‘. 
durch das gemeinsame überzie-
hen der ausrangierten farbeimer 
mit dem eingefärbten pur-weich-
schaum entstanden unikate, die 
von den besuchern erworben wer-
den konnten.



abb.1/titel	 toitoi-scratch, 2017
		  blume
		  frottage
		  grafit, papier
		  ca. 9 x 12 cm

abb.2		  whatsapp-flyer, 2019
		  happening bernstrasse
		  .gif-datei, 60kb

abb.3		  art-grill, 2019
		  oppenheimer 3000
		  plastik
		  keramik, metall, pe-stretchfolie
		  ca. 15 x 15 x 8 cm

abb.4		  art-grill, 2019
		  flyer
		  .tiff-datei, 25.2mb

abb.5		  malerwagen, 2018
		  plastik
		  aluminium, holz, kunststoff, eisen
		  ca. 60 x 60 x 250 cm
		  präsentationsansicht
		  viscosi 745, hochschulgebäude emmenbrücke

abb.6		  happy mistake, 2018
		  gruppenaufnahme bei guerilla-pop-up-austellung im foyer viscosi 745
		  simone rothmund, christian gehrig, severin villiger, theodore perriard, ivan 	
		  röösli, marvin prinz (v.l.n.r) / fotografie: sinja bertschi

abb.7		  happy mistake, 2018
		  nos voyeuristas
		  malerei / collage
		  acrylfarbe(sprühdose), papier, kleister
		  80 x 200 cm
		  div. autorschaft
		  studioansicht, severin villiger & ivan röösli / fotografie: christian gehrig

abb.8		  happy mistake, 2018
		  plakat
		  malerei / collage
		  acrylfarbe(sprühdose), papier
		  60 x 85 cm

abb.9		  happy mistake, 2018
		  gruppenaufnahme im prozess
		  simone rothmund, ivan röösli, marvin prinz, severin villiger, theodore perri		
		  ard / fotografie: christian gehrig



abb.10	 malerwagen, 2018
		  studioansicht mit bespannter leinwand 200 x 280 cm und severin villiger

abb.11	 happy mistake, 2018
		  o.t.
		  malerei / collage
		  europallet, papier, acrylfarbe(sprühdose)
		  15 x 80 x 120 cm
		  div. autorschaft
		  austellungsansicht, guerilla-pop-up-ausstellung im foyer viscosi 745

abb.12	 support your local artist, 2018
		  postkarte, datiert, signiert
		  collage
		  papier, transp. klebband
		  14 x 13 cm
		  in privatbesitz

abb.13	 support your local artist, 2018
		  postkarte, undatiert, signiert
		  collage, papier, transp. klebband, acrylfarbe
		  10 x 13 cm
		  in privatbesitz

abb.14	 support your local artist, 2018
		  postkarte, undatiert, signiert
		  collage, papier, transp. klebband, acrylfarbe
		  10 x 13 cm

abb.15	 support your local artist, 2018
		  plastik
		  div. materialien
		  ca. 150 x 150 x 200 cm
		  studioansicht

abb.16	 support your local artist, 2018
		  installationsansicht
		  carl-spittel-quai, luzern

abb.17	 sitzeimer, 2017
		  plastik
		  kunststoff, pur-weichschaum
		  ca. 50 x 50 x 60 cm
		  sinja bertschi, christian gehrig
		  studioansicht
		  mehrere in privatbesitz


